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Protokoll zur 

Vorstandssitzung des  geschäftsführenden Vorstandes 

des Brandenburger Frisbeesport-Verbandes e.V. (BBFV) 
 

Ort:   Wollestraße 53 

14482 Potsdam 

 

Zeit:   01.12.2016, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 

 

Anwesende: Lars Schmäh – Präsident (LS) 

  Susann Fischer – Vize-Präsidentin (SF) 

  André Geßner – Kassenwart (AG) 

 

Tagesordnung: 
 

0. Festlegung Versammlungsleiter und Protokollführer, Beschluss der Tagesordnung 

1. Stand Beitritt Landessportbund Brandenburg 

2. Winterliga Berlin-Brandenburg 

3. Finanzen 

4. Haushaltsplan 2017, Festlegung Mitgliedsbeitrag 2017 

5. Beschluss eines Verbandslogos 

6. Prüfung der Erforderlichkeit von Satzungsänderungen (Formalien, Delegiertendefinition) 

7. Informationen von SSB/KSB/LSB/DFV und aus den Vereinen 

8. Jugendarbeit, Integrationsprojekt (Aktion Mensch), Öffentlichkeitsarbeit 

9. Stand Vorbereitung Brandenburgische Meisterschaft 2017 

10. Vorbereitung Verbandstag 2017 

a. Erstellung der Tagesordnung 

b. Beschluss der Tagesordnung 

11. Verfahren zur Bestimmung der Delegierten der Vereine (für Verbandstag BBFV 2017 und JHV 

DFV am 9.4.2017) 
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Protokoll: 

 
0. Als Versammlungsleiter wurde LS und als Protokollführer AG bestimmt. Die Tagesordnung wurde 

wie oben angegeben beschlossen (3|0|0). 

1. Auf Anregung des Vizepräsidenten des LSB wurde seitens des BBFV ein Aufnahmeantrag gestellt 

für eine Aufnahme des BBFV in den LSB gestellt. Dieser wurde aufgrund der Nichterfüllung der 

formalen Aufnahmekriterien abgelehnt. 

Der BBFV wird daher seine Arbeit intensivieren, um neue Vereine für den Verband zu gewinnen 

und vereinslose Frisbeespieler mit anderen Frisbeespielern in Brandenburg zu vernetzen. Als 

Beispiel soll hier die Discgolfgemeinschaft in Finsterwalde angeführt werden, mit denen ein 

Treffen vorgesehen ist. Diese Gemeinschaft ist sehr aktiv und treibt den Bau eines 

Discgolfparcours voran, wobei hier sogar schon die Unterstützung der 

Stadtverordnetenversammlung gewonnen werden konnte. 

2. Die Winterliga Berlin-Brandenburg wurde bzw. wird 2016/2017 noch vom Winterligateam 

organisiert, perspektivisch ist für die nächste Saison jedoch, diese Liga in Gemeinschaftsarbeit von 

den Berliner und Brandenburgischen Frisbeeverbänden zu organisieren. 

3. AG berichtet über die aktuelle Finanzlage, momentan gibt es noch eine offene Rechnung, welche 

seitens des Goldfingers Ultimate Club e.V. noch nicht beglichen wurde. Eine entsprechende 

Erinnerung wird versendet. 

4. AG wird für den Verbandstag 2017 wieder einen Haushaltsplan vorbereiten. Die Mitgliedsbeiträge 

für 2017 müssen festgelegt werden, der Vorstand schlägt hier folgendes vor (3|0|0): 

a. Pro aktivem Mitglied    2,- € 

b. Passive Mitglieder und Junioren 0,- € 

5. Der Vorstand hat einstimmig (3|0|0) über ein Vereinslogo in 2 Ausführungen (Logo (links) und 

Briefkopflogo (rechts)) abgestimmt: 
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6. Bei Prüfung der Erforderlichkeit von Satzungsänderungen konnte keine Notwendigkeit von 

Satzungsänderungen festgestellt werden. 

7. LS berichtet über den Kontakt zum Kreissportbund Havelland und den LSB Jugendsporttag. SF 

berichtet, dass die Hyzernauts eine Mitgliedschaft im Stadtsportbund anstreben. 

8. LS berichtet über Jugendsportaktivitäten in Rathenow.  

In Potsdam (Jakob von Gundling Str. 25) findet am 03.12.2016 die Qualifikation Nordost für die 

DJUM statt. Hier werden jeweils Startplätze für die Deutsche Junioren Meisterschaft im Indoor 

Ultimate für die U14, U17 und U20 Mannschaften vergeben.  

Das Aktion Mensch Projekt „Frisbee mit Flüchtlingen“ wird momentan durch den BBFV im Auftrag 

der Arbeiterwohlfahrt Potsdam seit Mai 2016 durchgeführt und läuft noch bis Mai 2017. 

9. Die Planung der Brandenburgischen Frisbeemeisterschaften muss noch deutlich stärker 

vorangetrieben werden. Hier soll noch einmal Kontakt mit Martin Wangenheim aufgenommen 

werden, der Interesse an der Entwicklung eines entsprechenden Konzeptes signalisiert hatte. 

10. Der Verbandstag 2017 wird vermutlich am 14. Oder 21. Februar 2017 auf dem „Freiland“-Gelände 

stattfinden. Die Einladungen werden den Vereinen rechtzeitig mit näheren Informationen 

zugesendet. Folgende Tagesordnung wurde beschlossen (3|0|0): 

    TOP 1    Begrüßung 

    TOP 2    Wahl des Protokollführers 

    TOP 3    Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

    TOP 4    Genehmigung der Tagesordnung 

    TOP 5    Bericht des BBFV / Vorstands 

    TOP 6    Neuwahlen 

    6.1    ENTFÄLLT (Wahl des geschäftsführenden Vorstands in 2018) 

    6.2    Wahl des erweiterten Vorstands 

    6.3    Wahl zweier Kassenprüfer 

    TOP 7    Haushaltsplan 2017 (Beschluss Haushaltsplan 2017) 

    TOP 8    Jahresbeiträge 2017/18 (Beschluss Jahresbeiträge 2017/18) 

    TOP 9    Satzungsänderungen 

    TOP 10   Beschlussfassung über Anträge 

    TOP 11   Sonstiges 

11. Die Zahl und Namen der Delegierten für die DFV Jahreshauptversammlung am 09.04. müssen bis 

zum 31.12.2016 gemeldet werden. Aufgrund eines neuen Verfahrens zur Bestimmung der Zahl 

der Delegierten (1 Delegierter pro volle 100 Mitglieder), wird der BBFV 1 Mitglied zur DFV JHV 

entsenden. Formalitäten bezüglich der Delegierten zum Verbanstag des BBFV werden mit der 

Einladung an die Vereine übermittelt. 


